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Gebet 

 

Guter Gott,  

heute beginnt das neue Schuljahr. Es ist ein besonderes Jahr. Einiges hat sich verändert. Einiges wird sich noch 

verändern. Jeden Tag neu werden uns Menschen, Ereignisse und Momente begegnen, die jeden einzelnen von 

uns immer wieder vor andere Herausforderungen stellen wird. Oft wird es uns leicht von der Hand gehen, aber 

nicht immer ist es schön oder einfach. In diesen Momenten wissen wir, dass wir uns auf dich verlassen können. 

Mit dir, unserem Gott, können wir Mauern überspringen, überwinden wir unsere inneren und äußeren Hindernis-

se. Gib uns immer wieder neu die Kraft und den Mut, den Herausforderungen unseres Lebens zu begegnen und 

den Sprung in ein Leben mit dir zu wagen. Darum bitten wir dich, durch Christus unseren Bruder und Herrn.  

Amen. 

Grenzen überwinden 

Bibelstellen 

 

Mein Fels und mein Retter  Psalm 18,30   Petrus findet Halt bei Jesus   Mt 14,22-33  

Aktion/Katechese 

 

Es ist nicht immer so leicht den ersten Schritte zu machen oder den Sprung zu wagen. Sorgen, Ungewissheiten 

und vielleicht Ängste halten uns zurück.                                                                                                                                                                                                              

    Schaff ich das?   Soll ich das wirklich machen?     

    Kann ich es wagen?  Was denken die andern über mich, wenn ich …? 

Mit diesen Fragen schlagen nicht nur wir uns ab und zu herum, auch Petrus traut sich nicht. Erst als Jesus ihm die 

Hand reicht und er weiß, dass er nicht alleine ist, setzte er einen Schritte vor den anderen über das Wasser. 

Auch Lothar Zenetti spricht in seinem Gedicht „Was keiner wagt“ darüber. Nur weil es keiner wagt heißt es nicht, 

dass wir es auch nicht tun sollten. Lasst es uns wagen, nicht nur für uns, sondern auch für die Anderen und für 

unsere Welt. 

 

    Wann bist du über deinen Schatten gesprungen? 

    Wann würdest du es gerne mal tun? 

    Was brauchst du dazu, um den Sprung zu wagen? 

 

Wenn du magst schreibe es auf die Rückseite der Karte "Mein Sprung".                                 

Was du aufschreibst ist nur für dich bestimmt. 

 

Einen möglichen Gestaltungsvorschlag für eine solche Visitenkarte finden sie in der pdf-Datei "Mein Sprung". 

Lied  „Ich bin da“ 
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Fürbitten 

 

In Jesus Christus ist Gott Mensch geworden und hat sich leidenschaftlich für Arme, Kranke und Benachteiligte 

eingesetzt. Durch ihn, der den ganzen Menschen sieht, dürfen wir die heilende Nähe Gottes erfahren. Er fordert 

uns heraus, sich auf das Wagnis mit ihm einzulassen und die Welt positiv zu verändern. Voll Zuversicht bringen 

wir daher heute unsere Bitten zu ihm: 

 

 

 

 Du begegnest uns wie Petrus und den Jüngern überall dort, wo wir so gar nicht mit dir rechnen. Gib uns den 

 Mut zum ersten Schritt und zur Veränderung, damit wir das scheinbar Unmögliche durch das Einüben des 

 Möglichen erreichen.               

   Gott unser Vater:  Wir bitten dich, erhöre uns! 

 

 

 Du begegnest uns Tag für Tag in unseren Schülerinnen und Schülern. Schärfe unseren Blick, dich in ihnen zu 

 erkennen und gib uns die Kraft, alle Schülerinnen und Schüler als Person zu schätzen, unabhängig von    

 Leistung und Erfolg.                

   Gott unser Vater: Wir bitten dich, erhöre uns! 

 

 

 Du begegnest uns in den Armen und Hungernden, denen deine Verheißung gilt. Schenke uns die  

 Beherztheit, immer wieder auf sie zuzugehen und unser Glück und unseren Wohlstand mit ihnen zu teilen.         

   Gott  unser Vater: Wir bitten dich, erhöre uns! 

 

 

 Du begegnest uns in Menschen, die sich voll Leidenschaft für dich und deine Botschaft einsetzen. Lass auch 

 uns entzündbar sein für dein Evangelium, damit wir authentisch von dir und der angebrochenen Gottes-

 herrschaft erzählen können.               

   Gott unser Vater: Wir bitten dich, erhöre uns! 

 

 

 Du begegnest uns in den Angehörigen verstorbener Mitschülerinnen und Mitschüler, Kolleginnen und      

 Kollegen. Gib uns das richtige Wort zur rechten Zeit und stelle ihnen Menschen zur Seite, die Trost und Halt 

 schenken in der gemeinsamen Hoffnung, dass wir alle bei dir das Ziel unseres Lebens und die Erfüllung       

 unserer Sehnsüchte finden.               

   Gott unser Vater: Wir bitten dich, erhöre uns! 

 

 

 

Guter Gott, 

wie Petrus vertrauen wir auf dein Wort. Und so haben wir voll Hoffnung und Sehnsucht unsere Anliegen und 

Bitten zu Dir gebracht. Höre und erhöre uns, durch Christus unseren Herrn. 

   Amen.  


